
Haitisches Tageblatt
Fortsetzung des Hallischen patriotischen Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse

und wohlthätiger Zwecke

Nr 53 Mittwoch den lö März 1865
Chronik der Stadt Halle

Eingesandt
I

Unter der Aufschrift
Welche Qpfer stehen unserer Stadt in nächster

Zeit bevor
bringt das Tageblatt in Nr 59 nnd 6l einen Aufsatz dessen entschiedene
Absicht dahin geht den seit langer Zeit in unserer Stadt gehegten neue
rer Zeit besonders laut gewordenen Wünschen durch Entgegenhalten der
übergroßen Kosten wie man sagt einen Dämpfer auszusetzen

Wir loben das denn aus Rede und Gegenrede soll das Richtige
zum Heile unserer Stadt sich entwickeln

Dem Einsender dieses sei es gestattet auf dem Felde das er sich
zum Gegenstande öffentlicher Erörterung gemacht hat die Vervollständigung
der Halle schen Promenade Einiges zu erwidern Nur beiläufig wird er
auch über die übrigen großen runden Zahlen eine Bemerkung sich erlauben
Zum Beispiel über die Wasserfrage

Es springt in die Augen daß ein mit der chimärischen Zahl von
6W,l W M bezeichnetes Opfer für unsere Stadt zu diesem Einen Zwecke
nicht aufzubringen ist Doch war ja wohl auch in den Mittheilungen die
ses Blattes nur in dem Sinne von dem Moore schen Plane die Rede
daß es möglich wäre durch diejenigen welche an den Vortheilen der neuen
Wasserleitung Theil nehmen würden die Änlagekosten zu decken Wie
die wohl rentirende Gasanstalt sollte die Wasserversorgung Anstalt sich
durch sich selbst erhalten Erweist sich diese Aussicht als nicht zutreffend
würden der Stadt dabei unerschwingliche Opfer auferlegt werden nun so
muß dieser Plan auf sich beruhen Damit ist die Sache aber nicht ab
gemacht Man muß bei der Wasserfrage zweierlei unterscheiden

1 Die Beseitigung der wirklichen Calamität der nun schon so
lange bestehenden Verdammniß das gesammte bei der Beschaffen
heit hiesiger Brunnen allein zum Kochen bestimmte Wasser aus einer
Pfütze schöpfen zu müssen

2 die Einrichtung einer die Stadt in allen ihren Theilen und die
Häuser in allen ihren Stockwerken mit reinem Koch und
Trink Wasser speisenden Anstalt
Die Beseitigung der Calamität aä 1 ist mit wenig Kosten zu errei

chen Mau braucht nur den Brunnen aus dem die gegenwärtige Wasser
leitung schöpft durch Cementmauerwerk von dem Wasser des Moder
Saal Arms zu isoliren und ihm mittelst einer leicht unter der Mühl
brücke anzubringenden Röhrleitung das Wasser aus der Schisfersaale zu
zuführen Die Schiffersaale wird von den Schmutzesfluvien der Stadt
nicht berührt Nur eine einzige Fabrik die Schober sche führt ihr Ab
gänge zu Bor später etwa entstehenden Fabrikanlagen kann die Polizei
im sanitätlichen Interesse diese Stadtgegend bewahren Diese Anlage wird
nach der Angabe Sachverständiger etwa 8 bis 1ö,W0 LA kosten Dabei
bleibt Alles beim Alten bis auf den Umstand daß die Röhrlei
tung anstatt wie bisher Schmutzwasser reines Flußwas
ser mit kaum nennenswerthem Unterschiede gegen das obere Saalwasser
vor den Weingärten der Stadt zuführen würde

Man würde auch Gelegenheit haben dies Wasser noch in einem
Bassin auf der Wiese hinter dem Fürstenthale zu klären wenn man die
Klärung nicht den für jede Haushaltung so leicht zu gewinnenden Klär

appararen überlassen wollte Allerdings wird dadurch nicht erreicht was
oben als der zweite Theil der Frage angegeben ist Die höher gelegenen
Stadttheile würden so lange bis die Verhältnisse größere Ausgaben gestat
ten sich damit genügen lassen müssen ihren Wasserbedarf theils durch die
auch dort vorhandenen Brunnen theils durch Zutragen aus den jetzigen
Röhrkasten oder direct aus der Saale zu befriedigen Es ergiebt diese
Erörterung aber daß es mit dem Schreckbilde der 6WMt LA nicht viel
auf sich hat Man wird sich dadurch von der Ausführung anderer nütz
licher und nothwendiger Anlagen nicht abhalten lassen dürfen

Aehnlich ist es mit einem großen Theile der andern Zahlen Zur
Anlage von Kanälen scheint uns allerdings die Summe von 25,VW LA
Wohl gerechtfertigt Denn die Beseitigung der für die Epidemien so sehr
gefährlichen Grundwasser ist das dringendste sanitätliche Bedürfniß was
nicht genug gewürdigt werden kann Auch über die Schulbauten erlauben
wir uns kein Urtheil Dagegen scheint uns doch bei der Summe von
7VM0 LA für ein neues Gymnasium nicht erwogen zu sein daß für den
Gymnasialunterricht Schulgeld gezahlt werden muß und daß ein Gymna
sium in einer Stadt wo trotz zweier höherer gelehrter Schulanstalten der
Zudraug so groß ist daß noch ein drittes Gymnasium als Nothwendigkeit
erscheint dies dritte Gymnasium sich wohl durch sich selbst erhalten müßte

5l ,VW LA für Nachtbeleuchtung kann uns von der Ausführung
anderer nützlichen und nothwendigen Anlagen nicht abschrecken da die
Nachtbeleuchlung in keiner so dringenden unmittelbaren Beziehung zur all
seitigen sanitätlichen und sonstigen Wohnlichkeit der Stadt steht wie die
übrigen städtischen Bedürfnisse Auch scheint uns hier wohl noch zu er
örtern ob die 5t ,Wl den Selbstkostenpreis der Gasanstalt oder etwa
den höheren Gaspreis bilden den die Stadt wie jeder andere Consument
für diese Nachtbeleuchtung würde zahlen sollen

Bon der neuen Verbindungsstraße und Promenade wollen wir in
einem der folgenden Stücke reden und gleichzeitig den jetzigen Stand dieser
interessanten Sache soviel davon uns glaubhaft kund geworden mittheilen

Schwurgericht
Sitzung vom 13 März 1865

Unter Vorsitz des Appellationsgerichts Raths Hachtmann begann
heute die erste diesjährige Schwurgerichtssitzung Als Beisitzer fungirten
die Kreisgerichts Räthe Balke und Winkler der Kreisrichter Dr Col
berg und der Gerichts Assessor Grase Die Staatsanwaltschaft war
durch den Staatsanwalt Dütfchke vertreten und als Gerichtsschreiber
amtirte der Kreisgerichts Sekretair Heise

Nach Vortrag der eingegangenen Dispensationsgesnche hielt der Herr
Vorsitzende eine längere Rede an die Geschworenen in welcher er sie auf
die Wichtigkeit ihres Berufes und die Art und Weise wie sie denselben zu
erfüllen aufmerksam machte Demnächst wnrde zur Bildung des Gerichts
geschritten und nachstehende Herren auSgeloost und vereidet Jänicke
Oeconom in Löbejün Jacob Commerzienrath hier Dr Mönch
Professor in Eisleben Schober Kaufmann hier v Below
Major a D hier Gräfenhahn Buchhändler in Eisleben
Feigner Rentier in Giebichenstein Brassert Gutspächter in
Polleben Müller Rentier hier Behrend Oberpostsekretair
hier Gödecke Amtmann hier Bosse Kammer Director in
Roßla

Die erste Sache betraf den jetzigen Bergarbeiter Jacob Friedrich
Heinrich Krüger aus Sommerschenburg 26 Jahr alt evangelisch unbe
straft Derselbe hatte im Frühjahre 1863 beim Müller Höse in Friede



bürg gedient und sich bei dem dortigen Schuhmachermeister Hädicke ein
Paar Stiefeln für 3 LA bestellt Bei Abholung dieser Stiefeln am 5
April 1863 wollte er den Hädicke wegen Bezahlung des Preises auf das
von seinem Brotherrn Höse zu fordernde Lohn verweisen Hädicke
wollte die Stiefeln jedoch nur verabfolgen wenn Höse sich schriftlich für
Zahlung der 3 LA verbürge Krüger ging fort und brachte an dem
selben Tage einen Schein folgenden Inhalts Ich bescheinige hiermit daß
Sie meinem Knechte Heinrich Krüger die Stiefeln oder die 3 LG auf
mein Gutsagen borgen können Friedeburg den 5 April G Höfe
Als später Hädicke nach Abgang des Krüger aus Höse s Diensten
dem letzteren den Schein zur Zahlung producirte ergab sich daß Höse
weder den Schein geschrieben noch von dem Inhalte desselben Kenntniß
hatte Krüger deßhalb wegen Urkundenfälschung zur Untersuchung ge
zogen behauptete Anfangs der Sohn des Höfe habe ihm den Schein ge
schrieben Merkwürdig war aber daß der dem Krüger in die Feder
dictirte Inhalt jenes Scheines ganz ähnliche fast gleiche Schriftzüge und
Buchstaben enthielt wie der producirte falsche Schein Es schien also
nicht zweifelhaft daß Krüger selbst den falschen Schein gefertigt habe
Heute behauptete er es sei richtig daß nicht Höse oder dessen Sohn den
Schein sondern ein Kamerad von ihm dessen Namen er jetzt nicht wisse
auf sein Ansuchen geschrieben habe Aber auch letzteres schien nicht richtig
zumal der als Sachverständiger zugezogene Calenlator Rembe aus Eis
leben begutachtete daß der falsche Schein von der Hand des Angeklagten
mit Wahrscheinlichkeit herrühre Die Geschworenen sprachen auch nach
kurzer Berathung das Schuldig unter mildernden Umständen und wurde
Krüger zu 3 Monaten Gefängniß und 5 LA Geldbuße verurtheilt

Der zweite Angeklagte war der Kabelmann und Drescher Carl Frie
drich Richter aus Rosenfeld 31 Jahr alt evangelisch und bereits zweimal
wegen Diebstahls bestraft Er war beschuldigt aus der verschlossenen
Scheune des Gutspächter Sachse zu Hohenthurm in der Nacht vom 23
zum 24 Sept 1863 1 Schfl und 2 Metzen Weizen dadurch gestohlen zu
haben daß er durch eine am untern Theile des Scheunenthores befindliche
Oessnnng deren Klappe nicht angekettelt war eingestiegen sei Er bestreikt
dies gegen ihn spricht daß er im Besitz jener Quantität Weizen Tags darauf
betroffen worden ist die als von dem aus der Tenne lagernden herrührend
daran erkannt worden ist daß die Körner sich als von derselben Gattung
und mit der Maschine gedroschen kennzeichneten daß er als Drescher mit
der Loealität und dem Vorhandensein von Weizen bekannt war und daß
er auf Vorhalt feines Dienstherrn Sachse über den ausgeführten Dieb
stahl diesen bat die Sache auf sich beruhen zu lassen und ihn privatim
mit 16 LU zu bestrafen Auf Grund dieser durch 3 Zeugen erwiese
nen Thatsachen beantragte der Staats Anwalt das Schuldig Der Ver
theidiger Justizrath Glöckner führte aus daß nicht einmal als festge
stellt anzusehen sei ob überhaupt aus der Scheune Weizen gestohlen wor
den noch weniger daß der Angeklagte durch jene Oesfnung im Scheunen
thor eingekrochen sei außerdem liege in dem Einkriechen durch ein Loch der
zum Eingang bestimmten Thür kein schwerer Diebstahl Die Geschwo
renen sprachen jedoch das Schuldig aber unter mildernden Umständen
aus worauf Richter wegen schweren Diebstahls im wiederholten Rück
salle mit 15 Monaten Gefängniß Verlust der Ehrenrechte und Stellung
unier Polizeiaufsicht auf 1 Jahr bestraft wurde

Die dritte Sache wurde wegen Abwesenheit eines Zeugen auf den
folgenden Tag verlegt

Die Hebebefugniß der Thorexpedition am Leipziger Tbore
Das Amtsblatt enthält folgende Bekanntmachung Der Thorexpe

dition am Leipziger Thore zu Halle a d S wird vom 1 April d I ab
eine bis zu zehn Centner einschließlich erhöhte Hebebefugniß für eingehende
mahl und schlachtsteuerpflichtige Gegenstände beigelegt Ich bringe dies
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß daß hierdurch der tz 167
des Orts Regulativs für Halle vom 24 September 1842 und meine
Bekanntmachung vom 26 Februar 1856 Amtsblatt S 56 abgeän
dert wird

Magdeburg den 27 Februar 1865
Der Geheime Ober Finanzrath und Provinzial Steuerdirector

v Jordan
Kirchliche Anzeige

Zu St Ulrich Mittwoch den 15 März Abends 6 Uhr Passiousau
dacht Herr Oberdiakonus P Sickel

Fremdentiste
Angekommene Fremde vom 11 bis 13 März

Kronprinz Hr Rittergutsbesitzer Meyer a Dresden Die Hrn Regier
Referendarien v Stumpseld a Naumburg u v Trotha a Gänsefurth
Hr Amtsrath Kühne a Groß Wanzleben Hr Gutsbesitzer Haack a
Brehna Hr Rittergutsbesitzer Baron v Malzahn nebst Frau und
Dienerschaft a Mecklenburg Frau Or Wiedemann a Schraplau Hr
Kaufm Engel a Berlin

Stadt Zürich Die Hrn Kanfl Röders a Soltan Cohn a Magdeburg
Hirsch a Hanau u Reinhardt a Cöln Die Hrn Fabrikanten Braun
schweig a Remscheidt u Wilke a Berlin Hr Prediger Richter a
Magdeburg Hr Cadett Neuhaus a Potsdam Hr Oeeonom Ferch
a Braunschweig Hr Fabrikbesitzer Wilhelm a Breslau

Goldner Ring Hr Justizrath Wolfs a Berlin Hr Stadtrath Hahn u
Frau a Aschersleben Hr Dr msä Schönburg und Frau a Wiche
Hr Maschinist Laugenhagen a Lobeda Hr Siedemeister Hoppe a
Schasstädt Die Hrn Kanfl Magnus a Gröningen und Magnus a

O Aschersleben Blach a Eisenach Lindemann a Dresden Rehn Hey
denreich u Käßler a Leipzig und Ebmeyer a Bielefeld

Voldner Löwe Hr Chemiker Dr Schenk a Heidelberg Hr Bergbeam
ter Ballmann a Schlesien Die Hrn Kausl Herniger a Dülken Ger
lach mit Frau a Delitzsch Ströhmer a Rochlitz u Mansard a Berlin

Stadt Hamburg Se Excellenz der Hr Staats Minister v Bülow mit
Dienerschaft Hr Lieutenant Baron v Waldenburg u Hr Schulrath
Hofmann a Berlin Hr Rittergutsbesitzer Baron v Kröpf a Agnes
dorf Hr Baron v Thermann a Gollme Hr Fabrikbesitzer Brehme
mit Frau a Zeitz Hr Landrath v Beulwitz a Frankenhausen Hr
Professor Mönch a Eisleben Hr Brauereibesitzer Joch a Kelbra
Hr Oberförster Wie a Hinnenburg Hr Amtmauu Brassert a Pol
leben Die Hrn Kanfl Voigt und Seligmann a Berlin Rossis a
Süchteln Uhle a Nordhausen Sürth a Cöln Bock a Magdeburg
Kahn a Mainz Ludwig uud Ribbentropp a Elberfeld Müller a Ulm
und Protze a Hettstedt

Mente s Hotel Hr i r Simon u Hr Jnspeetor Bugge a Berlin Hr
Lieutenant v Remdstedt a Aschersleben Hr Königl Hoflieferant Klä
ger a Benshanfen Die Hrn Fabrikanten Eydam a Wurzburg und
Bürkner a Oranienbaum Die Hrn Kauft Bonzstedt a Delitzsch
Dietzler a Leipzig Tiesler a Magdeburg u Wöukhaus a Voerde

Zum schwarzen Bär Die Hrn Kausl Freundlich a Neustadt Krockel a
Jeßuitz und Brandt a Magdeburg Hr Oeeonom Bufe a Wechsel
burg Hr Bäckermeister Zwanziger a Lettewitz Hr Bergbeamter
Hänel a Annaberg

Zum blauen Hecht Hr Fabrikant Ohrring a Stollberg Die Hrn Ge
schäftsleute Rauch a Neustadt u Kirchner a Breitenbach Hr Mes
serschmiedemeister Eichbauer a Eisleben Hr Lohgerbermeister Zahn a
Merseburg Die Hrn Kaufl Meyer a Küllstädt Metzdorf u Sohn
a Burg und Schneegans a Leinefelde

Herausgeber vr Nasemann

Amtliche städtische Dekanntmachungcn

Bekanntmachung
Unter den hiesigen Gas Consumenten befinden sich einige Personen

welche trotz wiederholter Amnahnung die Zahlung für das ihnen von des
Gasanstalt gelieferte Gas regelmäßig erst dann leisten wenn sei eur
der Anstalt mit der angedrohten Wegnahme ihrer Gasmesser vorgegan
gen wird

Im Interesse der Aufrechthaltung der Kassen Ordnung und um
den vielbeschäftigten Beamten und Arbeitern der Anstalt ferner unnöthige
und zeitraubende Wege zu sparen haben wir die Direction der Gas
Anstalt ermächtigt gegen solche böswillig saumselige Zahler uunachsicht
lich nach den Bestimmungen des Reglements zu verfahren Es wird
demnach Denen welche nicht 8 Tage nach Zustellung der Rechnung oder
spätestens sofort nach einmaliger Mahnung ihren Rechnungsbetrag direet
an die Kasse der Gas Anstalt abführen oder bei der Direction der An
stalt schriftlich eine Zahlungsfrist nachsuchen und erhalten von jetzt
ab der Gasmesser ohne Weiteres abgenommen und das
Gas unwiderruflich entzogen werden

Halle den 6 März 1865
Curatorium der Gas Anstalt
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Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Kreis Gerichte

zu Halle a d S 1 Abtheilung
Das im Hypothekenbuche von Halle sub Nr

2418 eingetragene zur Konkurs Masse des Gla
sermcisters Friedrich Wilhelm Fritfche
hier gehörige Grundstück

Ein Wohnhaus nebst Zubehör
nach der nebst Hypotheken Schein in der Re
gistratur eine Treppe hoch Zimmer Nr 15
einzusehenden Taxe abgeschätzt auf

13,251 25
soll am
22 April 1865 Vormittags II Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst eine Treppe
hoch Zimmer Nr 11 vor dem Deputirten Herrn
Kreisgerichtsrath von Landwüst meistbietend
verkauft werden

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht ersichtlichen Realforderung aus
den Kaufgeldern Befriedigung suchen haben ihre An
sprüche bei dem Subhastations Gerichte anzumelden

Die Erben oder Rechtsnachfolger des verstor
benen Justizrath Gödecke von hier werden zu
obigem Termin e hierdurch öffen tlich vorgeladen

Bekanntmachung
Die Beschaffung der Königlichen Post Cours

wagen sür den Bezirk der Ober Post Direktion
Halle soll im Wege der Submission anderweit
verdungen werden

Qualisieirte Wagenfabrikanten welche die er
forderliche Garantie bieten können und an dem
Submifsions Verfahren sich betheiligen wollen
werden eingeladen ihre auf sämmtliche Post
Wagen Gattungen ausgedehnten Preis Offerten
in versiegelten auf der Adresse mit der Beiner
kung Submission auf Königliche Postwagen
bezeichneten srankirten Briefen bis spätestens zum
24 April d Js Vormittags 9 Uhr an die hie
sige Königliche Ober Post Direktion in deren
Registratur die Submissions Bedingungen an den
Wochentagen in den Stunden von 8 bis 1 Uhr
Mittags und von 4 bis 7 Uhr Nachmittags ein
gesehen worden können abzugeben

An den bezeichneten Tagen um 10 Uhr Vor
mittags wird die Eröffnung der Offerten erfol
gen bei welcher die Submittenten anwesend sein
können In dem Termine selbst werden Anerbie
tnngen nicht mehr entgegengenommen Die Sub
missions Bedingungen werden auf Verlangen
auch gegen Copialien mitgetheilt

Halle den 11 März 1865
Der Ober Post Director

Strahl
Allgemeiner Vorschuß u Sparverein

Wir ersuchen sämmtliche Mitglieder des
Vereins bis zum 1 April die Dividende für das
Jahr 1 64 in den Vormittagsstunden von 9
12 Uhr entweder zuschreiben zu lassen oder zu

erheben Das Direktorium

Bekanntmachungen

A u c t i o n
Donnerstag den IV d M u folg

Tage jedesmal Nachmitt 2 Uhr versteigere
ich wegen Lokalveränderung des frü
heren Stadtschießgraben Kastellans
Herrn Haase Paradeplatz Nr 1
allhier eine große Partie sehr gut er
haltene Wirthschaftssachen als eine
Wanduhr 30 Dutzend neusilberne Eß und
Kaffeelöffel dgl sehr gute Messer u Gabeln 50
Dtzd div seine Teller Schüsseln Terrinen f
Tassen Glaswerk gr kupferne messingene u
eiserne Braten u Kochgeschirre 3 Dtzd schöne
messingene Leuchter eine gr Partie sehr gute
Tischgedecke nebst Servietten einige Möbel nnd
sonstige Hausgeräthe

I H Brandt
Kreis Auct Comm u ger Taxator

Bekanntmachung
In dem hiesigen städtischen Irrenhause sollen

zwei Aufseherinnen mit einem Jahres
Gehalte von 60 LA angestellt werden

Hierauf reflectirende Personen wollen sich un
ter Beifügung ihrer Zeugnisse bei der unterzeich
neten Direktion melden wobei bemerkt wird daß
solchen welche früher eine ähnliche Stelle beklei
deten der Vorzug gegeben wird

Elberseld den 1 März 1865
Die Direction

der städtischen Kranken Anstalten

in großer Auswahl em
pfiehlt billigst

C F Ritter gr Ulrichsstraße Nr 42
Ein Waschtisch und ein runder Tisch stehen

zum Verkauf Steg Nr 4
Einen schwarzen Tuchrock Verl Rathswerder 9

Ich suche einen Geldschrank alt zu kaufen
Robert Thieme gr Klausstraße 22

Mehrere Stücke verschiedener farbiger Thybet
dergl Gardinenzeug wegen billigem Einkauf billig
zu verkaufen bei

E Fehse Rathhausgasse Nr 7

Etablissement
Einem geehrten in und auswärtigen Publi

kum die ergebene Anzeige daß ich mich hier als
Maler Lackirer und Firmaschreiber
etablirt habe und bitte bei vorkommendem Bedarf
mich gütigst berücksichtigen zu wollen

Lllusi tl kiietniilM
Halle kleine Brauhausgasse Nr 21

Einen Lehrling sucht sofort oder
zu Ostern C Hedler Klempnermstr

Zwei fette Schweine zu verkaufen Zu erfra
gen gr Märkerstraße Nr 23 im Laden

Ein Schwein gut in s Haus zu schlachten

verkauft Spitze Nr 18Eine Grube Dünger abzuh Herrenstraße Ztr 2
4 Stück birkene Kommoden sind zu

verkaufen Auch Särge in allen Gr
zu bill Pr vorräth Geiststraße 3V

Ein gebrauchtes Sopha ein runder Kaffee
tisch und ein Spiegel zu verkaufen

Martinsgasse Nr 7 2 Treppen
Ein starker wenig gebrauchter einspänniger

Wagen ist zum sofortigen Verkauf beim
Schmiedemeister Geschke Scharrngaffe Nr 3

Tüchtige Arbeiter finden als Dienstmann
Stellung alter Markt Nr 3

Offene Stellen Für 1 Hofmeister 1
Kuhhirten 2 Knechte 2 Wirthschafterinnen 1
Kochmamsell 2 Köchinnen Näheres bei

Frau Binneweiß Barfüßerstraße Nr 16
Ein Bursche welcher Lust hat Kellner zu

werden findet Unterkommen in
Lachmund s Garten

Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher Lust hat
die Schneider Profession zu erlernen kann jetzt
oder Ostern in die Lehre treten beim Schneider
meister C Petz Brüderstraße Nr 12

Bitte um gütige Beachtung
Um allen Reden als könnte ich wegen Arm

bruchs in Folge eines Sturzes meine Arbeiten
nicht ausführen zu begegnen so erlaube ich mir
einem geehrten Publikum hierdurch anzuzeigen
daß alle Arbeiten während meiner Heilung aus
geführt werden wenn nicht durch mich dann doch
durch meine Leute und bitte daher um so
mehr um gütige Berücksichtigung

August Nebel Ziegeldeckermeister
hoher Kräm Nr 3

Ein Mädchen in gesetzten Jahren oder allein
stehende Frau welche mit d Wäsche u Hausarbeit
vertr ist wir d bei g Lohn ges u cht Ge iststraße 12

Köchinnen Haus Kindermädchen Haus u
Kellnerb s Frau Fleckinger kl Schlamm 3

Hans Verkauf
Ein Haus bestehend aus 8 Stuben und Zu

behör ist aus freier Hand zu verkaufen Nähe
res hoher Kräm Nr 1 2 Treppen

Unterhändler werden verbeten
Faß Lager Hölzer zu verkaufen

Raunischestraße Nr 3 psrterr

Tüchtige Cisendreher
finden dauernde Beschäftigung in der Telegra
phen Werkstatt Leipzigerstraße Nr 70

F M a v

Ordentliche arbeitsame Mädchen erhalten gute
stellen bei Frau Camnitius Trödel 15

Ordentliche Mädchen sowie Knechte erhalten
gute und lohnende Stellen durch

Frau Metzg er Leipzigerstraße Nr 16
Ein ordentl Dienstmädchen womöglich vom

Lande sucht Kretzschmar Landwehrstraße 17
Nähmädchen gesucht Brunneng 11 im H n
Ein gesetztes Mädchen von außerhalb das in

der Küche erfahren und alle häuslichen Arbeiten
übernimmt wünscht bei einer ordentlichen Herr
schaft sofort oder den 1 April einen Dienst
Zu erfragen

Königsstraße Nr 17 im Hintergebäude 1 Tr

Ein ordentlicher ehrlicher Junge
von 14 bis lk Jahren wird zu leich
teren Arbeiten ges von H R Kegel

Ein kräftiger Arbeitsmann findet sofort
Beschäftigung bei

Chr Bötticher Lindenstraße Nr 1

Ein Mädchen vom Lande das im Kochen sehr
erfahren ist wünscht bei einer honetten Herrschaft
ein Unterkommen Zu erfragen

Graseweg Nr 17 1 Tr
Eine gesunde Amme womöglich vom Lande

welche schon gestillt hat wird gesucht
Zapsenstraße Nr 20
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Meine Weißwaaren u Band Handlung befindet sich jetzt große

Steinftraße Nr 73 VGFür Confirmanden
empfehle zu selten billigen Preisen

weiste Kleidermulls von 1 M das Stück
schwarze feinste Lnstre Thybets von 7
schwarze franz Taffette das Kleid 12
Unterröcke fertige und Stoffe in größter Auswahl
Corsetts Taschentücher Tüll und Taffet Mantillen zc

Jetzt gr Steinstraste Nr 73 MM Robert Cohn
Die Mchlhandlungen von Gothseli

Markt Nr 13 u Moritzkirchhof Nr 15 verkaufen von jetzt ab das feinste Rog
genmehl i ra Scheffel zn 15 das zum Hausbacken 14

nser sinil mit eclemki eiiil XIalei jiil uu viecler reiekli
cliei tili i8l v vvoetie e e
st IIunn liurcii u s tinö eu irnu aucli prompte Is s
Iiei iin uliespr l, l tn 8öli e
Theater in Halle

Wir machen alle Theaterfreunde darauf auf
merksam die reizende Posse Starker Taback
anzusehen worin Frl Hansel als liebenswür
diger flotter Schiffsjunge unübertrefflich ist Da
Frl Hansel allgemein beliebt ist so glauben
wir wird am Mittwoch zu ihrem Benefiz ein
gut besetztes Haus vorauszusehen sein

I Kt L NEibisch Brust Caramellen
bengenannte Caramellen haben sich bei Hals und Brustkrankheiten

sehr gut bewährt 5 Carton 12 Stück enthaltend 3 Sgr empfiehlt
Albert Schlüter große Steinstrafie Nr

In Zabel S Bad Anstalt im Fürstenthale werden irisch römische Bäder 5
15 täglich Vormittags für Herren Nachmittags für Damen Wafserbäder 7 wie
alle Arten Wauueubäder zu jeder Tageszeit gegeben

Morgenhauben Netzkauben zurückgesetzt mit bunter Wolle durchzogen empfiehlt

von 3 4 5 ab G Dannenberg Steinweg Nr 42
Chemisets in allen Größen von 4 5 6 7 12 15 bei G Dannenberg
Die litterarTbistorischen Vorlesungen des Professor Gosche werden

Mittwoch den 15 März
fortgesetzt

S5HIR IRZKSiS i8 ZISU VR ÄRlvS
gr Märkerstraße Nr 14

Heute Abend Schinken in Burgunder nebst den ausgezeichnetsten Weinsuppen
Peter Broich

Gummischuhe rep Wolff Rathhausgasse 4

Eine schön eingerichtete herrschaftl
Wohnung Bel Etage ist sofort oder
1 April zu vermiethen kleine Klausstraße 13

Eine kl Stube zu vermiethen für eine oder
zwei Personen Ausk erth die Exped d Bl

Eine möblirte Stube nebst Schlaf
kammer ist von 1 oder 2 Herren sogleich oder
zum 1 April zu beziehen

Rannische Straße Nr 23 1 Tr

Unterberg 25 vis s vis der Universität ist
zum 1 April ein Logis mit 2 St 2 K u K
nebst Zubehör zu vermiethen

Niemeherstr 14 sind die beiden obern Etagen
sofort zu vermietheu und 1 April c zu beziehen

Stube und Kammer an eine anständige rein
liche Person zu vermiethen Unterberg Nr 1

Eine ruhige angenehme Wohnung von 2
Stuben c nebst Gartenpromenade ist vom I
April c ab zu beziehen

Mauergasse Nr 2 am Fran ckensplatze
Eine Wohnung von 1 bis 2 Stuben nebst

Zubehör und Gartenpromenade an ein Paar ein
zelne Leute zu vermiethen

vor dem Rannischen Thore Nr 15

Am Freitag Mittag ist ein Doppelschlüs
sel verloren Gegen Belohnung abzugeben

Mittelwache Nr 8

Stadttheater iu Halle
Mittwoch den 15 März Im Abonnement

Zum Benefiz für Frl Minna Hansel
Zum Zweiteumal Starker Taback oder
Berlin Indien und Um die Welt Posse mit
Gesang und Tanz in 5 Abtheilungen von Ja
cobsohn Musik von A Lang

Donnerstag den 16 März Erstes Gastspiel
des Herrn A Weirauch erster Komiker vom
Berliner Theater nnd der Verfasser von den Possen
Maschinenbauer Kieselack Wenn Leute Geld haben
Hermann u Dorothea Zum Erstenmal Eine
Treppe höher Schwank in 1 Akt von A
Weirauch Matthesius Hr Weirauch Hierauf

Dic Brandstätte Schwank in 1 Akt
Eduard Trimke Hr Weirauch Dauu Op
ewig ongedelt Schwank mit Gesang in
1 Akt Sebastian Hr Weirauch Zum Schluß

Jettchens Liebe und Kabale Schwank
mit Gesang in 1 Akt Jettchen als Dienstmäd
chen Hr Weirauch

Preise der Plätze Parquet 1l Balkon
12 2 Bestellungen zu diesem Gastspiele wer
den von heute an im Theaterbureau entgegen ge
nommen

Freitag den 17 März viertes und
letztes Abonnements Concert im er
sten Abonnement

Handschuh verloren Abzugeben Moritzkirche 5

St K u K ist veränderungshalber an einz
ordentl Leute zu verm u 1 April zu beziehen
Alles Nähere kl Schlamm Nr 2 1 Tr

Theater Notiz
Den Freunden des Scherzes steht jetzt ein

besonderer Genuß bevor der beliebte und gefeierte
Komiker Herr A Weirauch trifft zu einem
Gastspiele hier ein Wer hat nickt schon Wei
rauch s beliebte Possen unter deuen die Ma
schinenbauer obenan stehen gesehen und herzlich
darüber gelacht jetzt kommt der Dichter selbst
und tritt in seinen eigenen Stücken auf In 4
kleinen reizenden Stücken tritt der Gast uns zuerst
entgegen und heißen wir ihn recht herzlich willkom
men In Jettchens Liebe nnd Kabale tritt er als
Dienstmädchen Jettchen auf eine Rolle in der

er gewiß großen Jubel erregen wird Also noch
mals willkommen Komiker Weirauch

Restauration
Mittwoch Abend Schlachtefest und musi

kalische Unterhaltung
Der Liedertafel Severi meinen herzlichsten

Dank für den mir gestern Abend dargebrachten
freundlichen Gesang

Halle den 14 März 1865
Gustav Lüders

Schlafstellen mit Kost Kaulenberg Nr 7

Der Frau Ehrlich zu ihrem 31 Wiegenfeste
die besten Glückwünsche M g F

Mtvvveli l 15 7 /2 IM
8it unA lies M jMeden Vereins

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei

famitten Mchrichlen
Todes Anzeige

Heute Nachmittag 4 Uhr entschlief nach kurzem
Kraukettlager uufere geliebte Mutter und Groß
mutter verw Auguste Vineenz im 71 Lebens
jahre was tiefbetrübt allen Bekannten und Freun
den um stille Theilnahme bittend anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 13 März 1865
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